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Unser neuer Kirchengemeinderat 
 

Alle Kandidatinnen und Kanditaten wurden gewählt. Die Fotos  
entstanden bei der Vorstellung im Gottesdienst am 10.November 2019. 
 

 

Elisabeth Flegler, Wolf-
gang Schwab, Anna Seg-
ner,Georg Winkler u. 
Wolfgang Schwab 
 

Wahlausschuss:  
Walter Roos und  
Cornelia Rückert 
 

Wahlbeteiligung: 42 % 

Ursula Brümmer,  
Gisela Dahner, Kerstin 
Lemm und Elmar Segner  
 

Wahlausschuss: 
Brigitte Lemm und  
Horst Rudolph,  
mit Pfrin.Dinse 
 

 

Wahlbeteiligung: 36 % 

Höhefeld 

Niklashausen/Gamburg 

Die Kirchengemeinderatswahl liegt hinter uns. Die gemeinsame 
Arbeit im gewählten Gremium liegt vor uns. Im Januar wird der  
neue Kirchengemeinderat in sein Amt eingeführt. Ich danke den  
jetzt noch amtierenden Kirchengemeinderätinnen für die geleistete 
Arbeit in den letzten 6 Jahren und freue mich auf die Zusammenar-
beit mit dem neu zu bildenden Kirchengemeinderat 2020.  
    

       Heike Dinse, Pfarrerin 

Foto: Gerhard Klinger 

Foto: Marlise Düx 
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 
 

wenn Sie das erste Mal 
den Gemeindebrief in 
der Hand halten, sind 
wir im Advent, Weih-
nachten steht bevor. 
 

Der Advent bereitet auf das Gedenken 
der Geburt Jesu vor. Weihnachten fei-
ern wir den, der als Erwachsener 
Menschen für Gott begeistert. 
 

Eine unscheinbare junge Frau bringt 
Gottes Sohn zur Welt. Jesus wendet 
sich allen Menschen zu. Er sucht auch 
die auf, die damals verachtet und an 
den Rand gedrängt waren. Tina Wilms 
drückte es so aus in ihrem Text „An-
ders gesagt: Advent. Advent heißt, zu 
träumen wagen: Dass die Welt eine 
andere sein könnte. Dass einer Wege 
aus Licht ins Dunkle bahnt. Dass einer 
der Erde nicht den Krieg, sondern den 
Frieden erklärt. Bis wir ihn endlich 
verstehen. Dass einer uns nicht verlo-
ren gibt, sondern uns aufsucht, jeden 
Menschen, auch dich und mich“. 
Die Sehnsucht erfüllt sich noch 
nicht im Hier und Jetzt ganz, wenn 
wir an die vielen Konflikte in der 
Welt denken. Manchmal können 
wir mit unserer Hilfe für Projekte 
wie „Ärzte ohne Grenzen“ oder 

„Brot für die Welt“ nur einen Trop-
fen auf den heißen Stein dazu bei-
tragen, dass sich etwas verändert. 
Und doch ist es wichtig für uns 
selbst und die Menschen, die auf 
Hilfe hoffen, dass wir uns nicht zu-
rückziehen und nur für uns selbst 
sorgen. Jesus hat Menschen verän-
dert, denken wir nur an Zachäus, 
der nicht weiter profitieren wollte 
davon, dass er am Zoll Menschen 
übervorteilte.  
Die Jahreslosung, der Bibeltext, der 
uns durch das Jahr 2020 begleiten 
soll, steht in Markus 9, 24:  
„Ich glaube, hilf meinem Unglau-
ben“. Zwischen Hoffnung und Zwei-
fel, zwischen Hoffnung und Resig-
nation, können wir trotzdem im Ge-
bet Jesus und Gott begegnen und 
ihm unsere Anliegen anvertrauen.  
Beten hilft, mit den Höhen und Tie-
fen des Lebens umzugeben, getra-
gen von Gottes Liebe. 
Beeindruckend sind für mich Men-
schen, die dies ein Leben lang 
durchgehalten haben, selbst wenn 
sie großen Belastungen ausgesetzt 
waren. Solche findet man in Küls-
heim unter den Russlanddeutschen, 
in Niklashausen und Gamburg unter 
den Steinhauern, die mühsam ihre 
Häuser gebaut haben, in Höhefeld 
bei den bäuerlichen Familien, für 
die heute nach der Landwirtschaft 
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noch die  Pflege und das Ernten in 
ihren Nutzgärten wichtig ist. 
Natürlich gibt es noch viel mehr Men-
schen auf unserem Gemeindegebiet, 
die durch ihren festen Glauben ge-
prägt wurden.  

 
 
 
 

In Niklashausen und Höhefeld erlebe 
ich das jedes Jahr bei den Jubelkonfir-
mationen, bei denen wir zum Teil so-
gar Menschen ehren können, die Ei-
chene Jubilare sind , das heißt vor 80 
Jahren konfirmiert wurden und ihrem 
Glauben und ihrer Kirche treu geblie-
ben sind. 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

In diesem Jahr konnten wir das 500-
jährige Jubiläum der Grundsteinlegung 
der evangelischen Kirche in Niklashau-
sen feiern. Es ist für uns heute unvor-
stellbar, unter welchen Mühen die 
arme Gemeinde diese Kirche über 
Jahrhunderte als Bau vollendet hat. 
Kirchen vermitteln für viele Menschen 
ein Gefühl von Heimat, in stärkerem 
Maße als ein Rathaus, ohne dies ab-
werten zu wollen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  

  

  

 
Heike Dinse, Pfarrerin 

 

 

So viele Erinnerungen hängen an 
den Kirchen, Taufe, Konfirmation, 
Hochzeit, Gottesdienstbesuche 
übers Jahr und unzählige Ab-
schiede von lieben Menschen, die 
uns ein Stück des Weges begleitet 
haben. 
 

Trotz aller Zweifel sind wir getra-
gen in unserem Vertrauen und un-
serem Glauben an den barmherzi-
gen Gott, der uns im Leben und 
Sterben begleitet.  
 

 
Es grüßt Sie Ihre 
 

 

Einladung zum Ökum. Gemeindeabend „Thema Neid“ 
 

Pfarrerin Heike Dinse wird am 18.02. um 19.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum den Abend zum  Thema Neid gestalten. 
Neid gehört zu den Gefühlen, zu denen wir nicht gern stehen. Das 
ständige Vergleichen mit dem, was andere haben, wirkt sich zerstö-
rerisch auf uns aus. Wir schätzen dann zu wenig wert, wer wir selbst 
sind, welche Fähigkeiten und Beziehungen wir selbst haben, die uns 
zufrieden und manchmal auch glücklich machen. 
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Kindertagesstätte Höhefeld 
 

 

An alle Höhefelder ein lautes „Hallo“ aus der Kita! 
Viel ist geschehen, seit wir das letzte Mal vonei-
nander gehört haben. Heute wollen wir Ihnen allen 
wieder einmal ein paar Einblicke in unserer Kita gewähren: 
 
 

Die sicherlich größte Attrak-
tion, aber auch Herausforde-
rung, des vergangenen Jahres 
war das Jubiläumsfest zum 
50-jährigen Bestehen der 
evangelischen Kindertages-
stätte in Höhefeld. Für eine 
so kleine Einrichtung wie un-
sere, ist es ein sehr großes 
Projekt, ein Jubiläumsfest 
zum 50-jährigen Bestehen zu 
organisieren und auszurich-
ten. Aber es hat sich auch hier 
wieder gezeigt und bestätigt, 
dass auf die Höhefelder ein-
fach Verlass ist! Tatkräftig und 
als Gemeinschaft haben alle 
Eltern und auch die Gemein-
deglieder mit angepackt und 
dadurch zu einem schönen, 
erfolgreichen Tag beigetra-
gen. Ein herzliches Danke-
schön nochmals an alle. Die 

diesen Festtag zu einem be-
sonderen Tag gemacht ha-
ben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeit zum Durchatmen gab es 
für die Kita mit ihren Erziehe-
rinnen allerdings nicht, denn 
schon ein paar Tage später 
starteten wir zur nächsten Ak-
tion. Auf dem Plan stand dies-
mal ein Ausflug auf den Spiel-
platz an der Leberklinge in 
Wertheim. Dies wird schon 
zur alljährlichen Tradition. 
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Wir machten uns frühmor-
gens von Höhefeld aus mit 
dem Bus auf den Weg nach 
Wertheim. Dort angekom-
men stand der Fußmarsch 
quer durch die Stadt Rich-
tung Spielplatz an. Beim 
Überqueren des Marktplat-
zes konnten wir nicht über-
hört und übersehen 
werden. Einen 
Stopp legten wir 
beim Bäcker ein, 
um Brezeln als Ves-
per für alle Kinder 
mitzunehmen. End-
lich am Spielplatz 
angekommen, rann-
ten, tobten und 
spielten die Kinder 
bei schönem Wetter 
nach Lust und Laune schein-
bar unermüdlich an allen 
Spielgeräten.  
Die Rückfahrt nach Hause 
wurde durch die Eltern mit 
Privatautos organisiert. Was 
super geklappt hat. Wieder 
ein schöner Tag ging zu 
Ende. 

Auch noch im Juli stand die 
Übernachtung der Vorschü-
ler in der Kita an. Auf 
Wunsch der Vorschüler ver-
brachten wir den Nachmit-
tag und Abend in Nassig, bei 
der Erzieherin Nicole Segner 
zu Hause. Die Kinder fühlten 
sich bei ihr so wohl, dass sie 

kurzerhand ent-
schieden die Nacht 
nicht im Kindergar-
ten, sondern direkt 
bei Nicole zu Hause 
verbringen zu wol-
len. Nach Rückspra-
che mit den Eltern 
war dies auch kein 
Problem. Spontani-
tät wird bei uns 
eben großgeschrie-

     ben! 

 
 
 
 
 
 
  

 

Gemeindebrief Dezember 2019 – Mai 2020 
 

6 



 Gemeindebrief Dezember 2019 – Mai 2020  
 

8   

Am letzten Kindergartentag 
kam Frau Pfarrerin Dinse zu 
Besuch in die Kita um die 
Vorschüler für ihren weiteren 
Weg zu segnen. Im Anschluss 
wurden die Vorschüler dann 
traditionell aus der Kita her-
ausgeschmissen.  Wir verab-

schie-
deten 
eine 
tolle 
Vor-
schul-
gruppe 
und 
wün-
schen 
ihnen 
für Ihre 

Zukunft alles Gute, und viel 
Spaß in der Schule!  
Im September begann das 
neue Kindergartenjahr ein 
wenig ruhiger. Aber die Ruhe 
war nicht von langer Dauer. 
Die neue Vorschulgruppe 
stand schon in den Startlö-
chern und hat sich als diese 
auch sehr schnell gefunden. 
Voller Eifer starteten sie in 

ihr letztes Kindergartenjahr 
und wollten am liebsten 
schon am ersten Tag mit der 
Vorschularbeit beginnen. 
Einfach toll! 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein weiterer Ausflug lud die 
Kinder zu einer Wanderung 
zu den Aussiedlerhöfen ein. 
Wir besuchten Daniela 
Nicklas zuhause und ver-
brachten nach dem anstren-
genden Marsch einen sehr 
schönen Tag auf dem Hof.  
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Die schönen Herbsttage lu-
den uns dazu ein, viel Zeit im 
Freien und in der Natur zu 
verbringen. Egal ob auf dem 
Spielplatz, bei Spaziergän-
gen, oder beim Waldtag. 
 
 
 
 
 
Die Kinder verbringen ein-
fach sehr gerne Zeit im 
Freien. 
Der Herbst, mit seinen Köst-
lichkeiten, lädt aber auch im-
mer mal wieder zu Koch- 
und Backtagen ein. Egal ob 
Kürbissuppe, Zwetschgen- 
und Apfelbloatz, oder Kür-
bisecken als Fingerfood, die 
Kinder sind für alles offen 
und helfen leidenschaftlich 

und intensiv gerne beim 
Schnibbeln und der Arbeit in 
der Küche mit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Egal ob bei künstlerischer 
Gestaltung an der Malwand 
oder beim Basteln der Later-
nen. Sehr viel Freude berei-
tet den Kindern das Arbeiten 
im Kreativbereich. 
Mit dem Laternenumzug 
steht nun das nächste Event 
an. Aber davon werden wir 
Ihnen das nächste Mal be-
richten…. 

 
Birgit, Nicole, Belinda 
und Daniela 

 

 

 

Fotos: Kita Höhefeld 
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Kommt einfach vorbei!  
 

 

 

Krabbelgruppe 

Höhefeld 

 

 

Wir die Kinder von der Krabbel-
gruppe spielen, tanzen, singen, 
lesen, musizieren und haben 
ganz viel Spaß zusammen. Bei 
schönem Wetter besuchen wir 
auch oft den Spielplatz oder un-
ternehmen auch schon mal ei-
nen Spaziergang. Eben ein ganz 
individuelles abwechslungsrei-
ches Programm, auch gerne 
schon für Babys bevor sie krab-
beln können. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fotos: Krabbelgruppe 

 
Wir treffen uns 
montags ab 
09.00 Uhr im 
Gemeindehaus 
in Höhefeld. 
Wir freuen uns 
auf Euch.  
Liebe Grüße 
von den Kin-
dern aus der 
Krabbelgruppe. 
 

 

 

Kontakt: 
Jennifer - Tel. 92 93 54 
Anna -      Tel. 586 
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Unser Kindergottesdienst trifft sich alle 
zwei Wochen sonntags (außer in den 
Schulferien) im Gemeindehaus Höhe-
feld. Von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr sin-
gen, reden, hören zu und basteln wir 
miteinander.  
Es kommen ca. 20 Kinder im Alter von 
4 – 12 Jahren.   
Beim diesjährigen Jubiläum des Kin-
dergarten Höhefeld wirkten wir ge-
sanglich mit. 

 
 
 
 
 
 
 

Unser Sommerabschluss fand dieses 
Jahr wieder mit dem Kigo Niklashausen 
statt. Gemeinsam wanderten wir von 
Höhefeld nach Bronnbach. Während  
der Wanderung durften die Kinder ver-
schiedene Aufgaben erledigen. Nach  
der Stärkung bei „Weck und Wurst“ be-
kamen wir eine ganz tolle Führung  
durch das Kloster. Wir freuen uns  
immer auf ein gemeinsames Treffen  
mit den Niklashäuser Kindern und  
dem Team vom Kindergottesdienst. 

 

Mit den Liedern „ Ins Wasser fällt ein 
Stein“ und „ Er hält die ganze Welt“ 
gestalteten wir den Gottesdienst ge-
sanglich mit. Die jüngeren Kinder er-
zählten über das Wasser in einem kur-
zen Anspiel und die Älteren lasen die 
Fürbitten in Form von Wassertropfen 
vor.  
In den nächsten Wochen werden 
wir wieder Geschichten von Gott 
und Jesus hören. Gemeinsam mit 
den Niklashäusern wollen wir eine 
schöne Weihnachtsfeier machen.  
 

Zum Schluss gibt es noch eine er-
freuliche Neuigkeit: Wir haben Ver-
stärkung in unserem KIGO Team 
bekommen:  
Marie und Hannah sind seit dem 
Sommerabschluss mit in unserem 
Team !  Herzlich Willkommen !  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Euch eine schöne  
Zeit…  
Euer KiGO Team Höhefeld                                                                   
 
 

Elisabeth, Georg, Christine, 
Doris, Yvonne,  
Marie und Hannah  

Neues vom Kindergottesdienst 
Höhefeld 
 

 

 

Am Erntedankgottesdienst wirkten  

wir dieses Jahr wieder mit. Gemein-

sam mit Margit Einzmann befassten 

wir uns mit dem Thema „Wasser“.   
Fotos: KiGo Höhefeld 
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SENIORENKREIS 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Di 03.12.2019  Niklashausen - Adventsfeier im Feuer-
    wehrhaus 
 

Di 21.01.2020  Niklashausen - gestaltet vom Frauen- 
    kreis Niklashausen 
 

Di 18.02.2020  Höhefeld - Der Marktheidenfelder Au
    tor Walter Langohr liest Geschichten 
 

Di 24.03.2020  Niklashausen – Senioren feiern mit  
    Frau Schuldekanin Cornelia Wetterich 
 

Di 21.04.2020  Höhefeld – Frau Dinse lädt ein 
 

Di 20.10.2020  Höhefeld – gemeinsam mit Kembach, 
    Dertingen, Dietenhan, Höhefeld und  
    Niklashausen 
 

Di 01.12.2020  Höhefeld – Adventsfeier im Gemeinde- 

    haus 

Taufsonntage 2020 
 

29.03.2020 - 10.30 Uhr - Höhefeld  
21.06.2020 - 10.30 Uhr - Niklashausen 
 

darüber hinaus sind auch Taufen in den 9.00 Uhr Gottesdiensten  
über das ganze Jahr möglich. 
 

Beginn ist immer um 14.00 Uhr 
Näheres wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Änderungen sind vorbehalten. 
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Niklashausen  2019 Höhefeld 

 

 

 

 

 

 

 

10.30 Uhr 1. Advent 01.12.

... 

09.00 Uhr* 
18.00 Uhr Adventskonzert 07.12.

. 

 

09.00 Uhr 
 

2. Advent 08.12. 10.30 Uhr 
10.30 Uhr 3. Advent 15.12. 09.00 Uhr 

*09.00 Uhr 4.Advent 
 

22.12. 10.30 Uhr 

16.30 Uhr 
Heiligabend 

Krippenspiel KIGO 
24.12. 16.30 Uhr 

kein GD 1. Weihn.Feiertag 25.12. kein GD 
AM *09.00 Uhr 2. Weihn.Feiertag-

tag.333333322. . 
Weihn.Feiertag 

26.12.
.12.6.
12. 

10.30 Uhr AM 
kein GD 1.So.n.d.Christfest 29.12. kein GD 

AM 16.30 Uhr Silvester 31.12. 18.00 Uhr AM 

    
  2020  

*09.00 Uhr 2. So. n. Weihnachten 05.01. 10.30 Uhr 
kein GD Epiphanis 06.01.

. 

kein GD 
10.30 Uhr 1.So n. Epiphanias 12.01. 09.00 Uhr 

*09.00 Uhr 2. So n. Epiphanias 19.01 10.30 Uhr 
17.30 Uhr 3. So n. Epiphanias 26.01. 09.00 Uhr* 

*09.00 Uhr Letzter So. n. 
Epiphanias 

 

02.02. 10.30 Uhr  

10.30 Uhr 
 in Külsheim 

 

Septuagesimä 09.02. 09.00 Uhr* 
in Külsheim *09.00 Uhr Sexagesimä 16.02. 10.30 Uhr 

10.30 Uhr Estomihi 23.02. 09.00 Uhr 
09.00 Uhr Invokavit 01.03. 10.30 Uhr 

 
19.00 Uhr Werbach Weltgebetstag 06.03. 19.00 Uhr Werbach 

10.30 Uhr Reminiszere 08.03. 09.00 Uhr 
*09.00 Uhr 

selbstgest. GD Konfis 

 

Okuli 
 

15.03. 10.30 Uhr  

    

Wir feiern Gottesdienst 
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Niklashausen  2020 Höhefeld 

10.30 Uhr Laetare 22.03 17.30 Uhr 

*09.00 Uhr Judika 29.03 10.30 Uhr* Taufso. 
10.30 Uhr Palmsonntag 05.04. 09.00 Uhr* 

kein GD Gründonnerstag 09.04. 17.00 Uhr AM 
AM * 09.00 Uhr Karfreitag 10.04. 14.00 Uhr AM 

AM 05.30 Uhr Ostersonntag 12.04. 09.00 Uhr* AM 
kein GD Ostermontag 13.04. kein GD 

10.30 Uhr Regio-GD Külsheim 19.04. 10.30 Uhr 
*09.00 Uhr Miserikordias Domini 26.04. 10.30 Uhr 

09.00 Uhr  

in Höhefeld 

Regio GD für Külsh., Nik u. 
Höh zur Eröffnung des 
Kulturwanderweges 

 
 

03.05 09.00 Uhr* 

*09.00 Uhr Kantate 10.05 10.30 Uhr 
AM *10.00 Uhr Konfirmation  

 

17.05.

05. 
kein GD 

*10.30 Uhr 
in Külsheim 

 

Chr. Himmelfahrt  

Regionaler GD  
21.05. 10.30 Uhr* 

in Külsheim 

09.00 Uhr Exaudi 24.05. 10.30 Uhr  
AM 10.30 Uhr Pfingstsonntag 31.05. 09.00 Uhr AM 

kein GD Pfingstmontag 01.06. kein GD 

*= Pfarrerin Dinse 
AM = Abendmahl 

Änderungen werden rechtzeitig in den Schaukästen, 

im Amtsblatt oder in der Tageszeitung veröffentlicht. 
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Herzliche Einladung zum  
Weltgebetstag im 

Pfarrsaal in Werbach am 
06.03.2020 um 19.00 Uhr 

Ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball … 

und verbindet Frauen in mehr als 120 
Ländern der Welt miteinander! 
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Besondere Gottesdienste: 
 

15.03.2020  -  09.00 Uhr Niklashausen Selbstgestalteter GD der Konfis  
12.04.2020  -  05.30 Uhr Niklashausen Oster-Gottesdienst mit AM 

    m. anschl. Osterfrühstück im Feuerwehrhaus 
19.04.2020  -  10.30 Uhr Regio-GD in Külsheim (Höh/Külsh/Nik) 

03.05.2020  -  09.00 Uhr Regio-GD in Höhefeld (Höh/Külsh/Nik)  

    zur Eröffnung des Kulturwanderweges 
17.05.2020  -  10.00 Uhr Niklashausen – Konfirmation 
21.05.2020  -  10.30 Uhr Regio-GD in Külsheim (Höh/Külsh/Nik) 

21.06.2020  -  09.00 Uhr Höhefeld - Familiengottesdienst 
05.07.2020  -  10.30 Uhr Külsheim  Wald-GD im Schönert 
18.10.2020  -  10.00 Uhr Höhefeld - Jubelkonfirmation 
 

  Segnungsgottesdienst der Schulanfänger 

am 10.Juli 2019 mit Pfrin. Heike Dinse 

 Ziel des diesjährigen Ausflugs der 
Frauenkreise  
 
 
 
 
Niklashausen und Höhefeld:  
Die BUGA Heilbronn 
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Mitarbeiterin in der Seelsorge 
 

Frau Baumann ist seit einigen Jahren unsere eh-
renamtliche Mitarbeiterin in der Seelsorge. 
Gerne besucht sie vorwiegend ältere Men-
schen, die nicht  mehr am Gottesdienst teilneh-
men können und Menschen mit speziellen  per-
sönlichen Anliegen. 
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt oder 
bei ihr persönlich unter der Tel.: 09348 - 466 und 
vereinbaren einen Termin. 
 
 

Gemeindehaus Höhefeld 
 

Das Gemeindehaus in Höhefeld kann von Gemeindegliedern auch  
für Privatfeiern gemietet werden. 
Die gewünschten Zeiten und Näheres bitte mit dem Pfarramt  
klären! 
 

Hausabendmahl 
 

Wenn Sie krank sind - ob jung oder alt – oder nicht mehr gut zu Fuß, oder 
wenn Ihnen das Sitzen in der Kirche schwer fällt oder … , Sie aber trotzdem 
gerne zum Abendmahl gehen würden, sagen Sie einfach im Pfarramt Be-
scheid.  
Das Abendmahl können wir auch bei Ihnen zu Hause feiern.  
Diese Möglichkeit besteht nach Vereinbarung jederzeit!
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Ansprechpartner: 
Pfarrerin Heike Dinse, Tel. 09345 – 1688, Fax 09345 – 95884 
Dienstwohnung 09345 - 9 28 98 95 
Hans-Weisbach-Str. 19, 97900 Külsheim 
Email: pfarramt@evki-kuelsheim.de 
Für alle weiteren Anliegen: 
wenden Sie sich bitte an unser Pfarramt, Do/Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon: 09348 - 240 Fax: 09348 - 929227 oder                     
Email: niklashausen@kbz.ekiba.de 
Bankverbindung der Gemeinden: 
Höhefeld: Volksbank Main Tauber e.G.  
IBAN: DE47 6739 0000 0019 0276 00 
Niklashausen: Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE66 6735 2565 0002 0389 17 
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Weitere Angebote, Termine und Aktuelles aus 
unserem Kirchenbezirk Wertheim finden Sie auf der Internetseite 

                       www.kirchenbezirk-wertheim.de 
 

Veranstaltungen im  
Kirchenbezirk 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 
 
 

 
 

 
  
 

  
 

Fenster zum Himmel 
  

..…der etwas andere evangelische Gottesdienst. 
Am 1. und 3. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Tauberbischofsheim 
Veranstaltet vom Ev. Dekanat Wertheim 
Internet: www.hausbibelkreis-tbb.de 

 

 

Feierabend 
Ein Gebet für Jugendliche und junge 
Erwachsene   
immer donnerstags um 19.00 Uhr in 

der Michaelskirche auf dem Rein-

hardshof. 

Die Glocken 
der christl. Kirchen in 

Baden-Württemberg laden am 
Abend des 

9. Dezember 2019 
um 19.30 Uhr 

wieder zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. 

Sonntag, 26.1.2020 in Niklashausen 
Thema:„Innere Sicherheit in einer unsicheren Welt“ mit  M.Stahl 
Sonntag, 22.3.2020 in Höhefeld 
Sonntag, 24.5.2020 in Dietenhan 
 

http://www.kirchenbezirk-wertheim.de/
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Gemeindebrief Dezember 2019 – Mai 2020  
 

Zur Konfirmation 2020 haben sich angemeldet: 
Tamino Demel (Gamburg), Emma Engert (Nik), Jonas Gora 
(Uissigheim), Michael Knaub (Külsh.), Benjamin Ries (Nik),  
Ole Rosha (Nik), Linus Schanzenbächer (Külsh.), Leon Schell 
(Külsh.), Maxim Schleger (Külsh.), Nico Tobisch (Külsh.), Emma 
Wohlfahrt (Külsh.). 
(Jonas Gora, Maxim Schleger und Emma Wohlfahrt fehlen auf 
dem Foto.) 

Im Gottesdienst am 29.09.2019 in der Kirche Niklashausen be-
grüßte Pfrin. Heike Dinse mit den Gottesdienstbesuchern 

die „neuen“ Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
 

 Konfirmationstermine 2020: 
  Niklashausen, So, 17.05.2020 
  Külsheim,        So, 24.05.2020  
 

Foto: Claudia Rosha 
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Zum jährlichen großen öku-
menischen Seniorennachmit-
tag trafen sich ca. 160 Senio-
ren und Seniorinnen aus den 
fünf Gemeinden Dertingen, 
Kembach, Dietenhan, Höhe-
feld und Niklashausen in der 
Kembachtalhalle in Kembach. 
 

Ortvorsteherin Tanja Bolg 
begrüßte die Gäste und OB-
Stellvertreter Bernd Hart-
mannsgruber sprach Gruß-
worte. Eine ökumenische An-
dacht mit witzigen Anekdo-
ten aus dem Leben Martin 
Luthers hielten Pfarrer Zieg-
ler und Gemeindereferent 
Buhleier. 
Die Bewirtung hatten die 
Frauen der Kembacher Senio-
renbetreuung übernommen, 
die erfreulicherweise noch 
von Kolleginnen aus den 
Nachbargemeinden unter-
stützt wurden. 

Herbert Scheurich, Helmut 
Heunisch und Pfarrer Ziegler  
erfreuten die Senioren/-in-
nen mit Musikstücken auf  

ihren Trompeten. 
 

Ein gemeinsames Gedicht 
„Die Zeit“ wurde von Claudia 
Hörner und Maria Müller 
vorgetragen. 
Bei gutem Kaffee und Kuchen 
verging die Zeit sehr schnell. 
 

Von Maria Müller wurde 
noch eine humorvolle Anek-
dote vorgetragen. 
Nach der Verabschiedung 
durch Claudia Hörner war 
man sich einig, einen gemüt-
lichen und humorvollen 
Nachmittag erlebt zu haben 
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Großer Seniorennachmittag am 22.Oktober 2019 in Kembach 

 

Fotos: Reiner Hörner 
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500 Jahre Ev. Kirche Niklashausen 29. und 30. Juni 2019 

 

 

 

 

  

 

Fotos: B.Fünkner 
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Silberne Jubilare (25) 
Jasmin Ulram-Groß 
Nicole Stemmler, geb. Friedrich 
Simone Wolfschmidt, geb. Heid 
Marina Willnath 
 
Goldene Jubilare (50) 
Martin Herrenknecht 
Richard Drach 
Wolfgang Brümmer 
Horst Peter Friedrich Wüst 
Monika Betzel, geb. Fünkner 
Margot Baumann, geb. Betzel 
Ingeborg Engert, geb. Fünkner 
Gisela Dahner, geb. Schlundt 
Inge Walz, geb. Berger 
Jürgen Stammer 
Erwin Bartsch 
Gerhard Seubert 
Harald Heß 
Gerhard Arnold 
Cornelia Rückert, geb. Markl 
Gerda Landeck, geb. Fiederling 
Ursula Brümmer, geb. Hilgner   
 
Diamantene Jubilare (60) 
Heinz Reinhardt 
Dieter Haag 
Herbert Schulze 
Brigitte Brümmer, geb. Flegler 
Elwine Nicklas, geb. Pickel 
 
 
 
 
 
 

 
Eiserne Jubilare (65) 
Berthold Hans Zimmermann 
Christa Beuschlein, geb. Brümmer 
Ilse Breunig 
Else Kranz, geb. Flegler 
Wolfgang Buscher (Gamburg) 
Lothar Kountz (Gamburg) 
Erika Höll, geb. Müller 
Werner Schlessmann 
Renate Schmitz, geb. Hess 
 
Gnadene Jubilare (70) 
Herbert Kranz 
Gertrud Winker, geb. Flegler 
Alfred Deufel 
Elisabeth Hörner, geb. Götzelmann 
Else Vogel, geb. Hörner 
Elfriede Heid, geb. Rückert 
Else Betzel, geb. Semel 
 
Kronjuwelene Jubilare (75) 
Hildegard Deufel, geb. Fünkner 
Elsa Merz, geb. Heid 
 

  

Jubelkonfirmation am 22. September 2019  

 

 

 

Fotos: G.Klinger 
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     Leben wir, so leben wir dem Herrn,  

     sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

     Ob wir leben oder ob wir sterben, 

     wir gehören dem Herrn.   

          (Röm l4,8) 

Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindeglieder. 

Albert Heid 
Über 18 Jahre war Albert Heid mit Herzblut Kirchengemeinde- 

rat. In seiner Amtszeit wurde viel gebaut und renoviert. 

Überall wo er gebraucht wurde packte er mit an und übernahm auch 

Verantwortung. 
 

Karl-Heinz Lemkis 
Herr Karl-Heinz Lemkis brachte sich von 1974 - 1989 mit sehr viel 

Engagement im Kirchengemeinderat Niklashausen ein. Beim Ausbau 

des Pfarrhauses sowie der Renovierung der Kirche half er tatkräftig 

mit. Während der Vakanzzeit erledigte er gewissenhaft den Kirchen-

dienst. 
 

Max Schlundt 
Die evangelische Kirchengemeinde war ihm ein großes Anliegen, 

von 1990 bis 1997 war er Vorsitzender im Kirchengemeinderat. 

Den Seniorenkreis leitete er 10 Jahre lang und sorgte für unterhalt-

same Stunden und unvergessliche Ausflüge. 
 
 

Mit ihnen verlieren wir nicht nur 

warmherzige, hilfsbereite Mitglieder 

unserer Gemeinden, sondern auch 

engagierte und zuverlässige Mitarbeiter. 
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Niklashausen Höhefeld Gamburg 

  

Fynn Wander 

aus Helmstadt 

20.10.2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sebastian Arnold und 

Miriam Arnold, geb. Krug 

22.06.2019 

 

Thomas Heckmann und 

Karin Heckmann,  

geb. Diehm 

31.08.2019 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 Max Schlundt, 12.06.2019 
 

Günter Betzel, 12.08.2019 
 

Egon Schätzlein 
04.09.2019 
 

Karl-Heinz Lemkis 
07.09.2019 
 

Wilhelm (Willi) Breunig 
22.11.2019 
 

Hedwig Fünkner, 
geb.Oberdorf, 29.11.2019 

Alfred Heß 

aus Tettnang 

13.06.2019 
 

Sonja Merz, 

geb. Weber 

06.08.2019 
 

Albert Heid 

18.10.2019 

 

 

 

FREUD 

UND LEID 
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Erntedank 2019 
 

In diesem Jahr gestalteten die Kigokinder Ni-
klashausen den Erntedankgottesdienst mit. 
    . 
 

 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an Alle, die in diesem  
Jahr die Kirche so schön geschmückt haben. 

 

 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Am 20.10.2019 wurde unserem Gemeindeglied Nina Müller 
im Gottesdienst die Vocations-Urkunde der ev. Landeskirche  
Baden überreicht. 
 
Die Vocation ist die kirchliche Unterrichtserlaubnis für den evan-
gelischen Religionsunterricht. Mit der Vocation erklärt die Kirche 
ihr Vertrauen in die Religionslehrer und -lehrerinnen. Auch nach 
der Vocation werden die Lehrkräfte weiter von der Kirche ge-
stärkt und unterstützt. 

 

 

  Waldgottes-
dienst in 
Külsheim 
mit den Jagd-
hornbläsern aus 
Wertheim, Pfrin. 
Dinse und vielen 
Gottesdienstbe-
suchern. 

Fotos: Annerose Hörner 

Fotos: UrsulaBrümmer 

Mit verschieden-
farbigen Tüchern 
symbolisierten sie 
das Wachstum  
einer Pflanze vom 
Aussäen bis zur 
Ernte. 
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Spendenkonten: 
 

Evang. Kirchengemeinde Niklashausen 
SPK Tauberfranken  
BIC SOLADES1TBB 
IBAN DE66 6735 2565 0002 0389 17 

Evang. Kirchengemeinde Höhefeld 
VoBa Main-Tauber eG 
BIC GENODE61WTH 
IBAN DE47 6739 0000 0019 0276 00 
 

 

 

 

Was macht Brot für  
die Welt eigentlich mit  
meiner Kollekte?  
 

Auf den Feldern von Bauer Isaya Mwita aus 

Tansania wächst jetzt genug, damit seine Fa-

milie drei Mal am Tag essen kann. Die 14jäh-

rige Tochter der indischen Straßenreinigerin 

Kumari Katani kann endlich wieder zur 

Schule gehen. Das sind nur zwei Beispiele, 

wie Kollekten und Spenden Menschen in 

über 90 Ländern die Möglichkeit geben, ihr 

Leben aus eigener Kraft zu verbessern. Das 

Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen 

(DZI) bestätigt jährlich durch die Vergabe  

des dzi-Spendensiegels die korrekte Planung, 

Durchführung, Abrechnung und Kontrolle  

der Projektarbeit.  
 

Unzählige Kirchengemeinden in Deutschland 

sind Brot für die Welt verbunden. Es ist die 

tiefe Überzeugung, dass Christsein und  

Teilen zusammengehört und dass wir mit  

allen Menschen in EINER Welt leben.  
 

Danke für 60 Jahre Unterstützung und  

Engagement!  
 

www.brot-fuer-die-welt.de 
 

 

 

mailto:niklashausen@kbz.ekiba.de
http://www.brot-fuer-die-welt.de/

